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Zwischen Straubing und Vilshofen  wird uns die frei fließende Donau 

als Freizeit- und Erholungsgebiet für die Menschen und als 

Rückzugsgebiet für Tiere und Pflanzen vorerst erhalten bleiben. 2013 

machte die Bayerische Staatsregierung unter Horst Seehofer nach 

rund 20 Jahren einen Rückzieher und erteilte den Ausbauplänen auf 

dem niederbayerischen Streckenabschnitt eine Absage. Der 

Widerstand der Bürgergesellschaft war vom Bund Naturschutz 

angeführt und von den unterschiedlichsten gesellschaftlichen 

Gruppen getragen worden. Auch in der Hainburger Au bei Wien und 

in der Wachau  gab es erbitterten Widerstand.  

Das vorliegende Buch dokumentiert Erfolge und Niederlagen der 

Naturschutzbewegung in Wort und Bild. Neben dem Herausgeber 

Claus Obermeier kommen auch prominente Naturschützer wie 

Hubert Weiger und Bernd Lötsch zu Wort, die dabei waren und Jahre 

lang aktiv dafür gekämpft haben, dass die natürlichen 

Flusslandschaften der Donau nicht durch Vertiefungen der 

Fahrrinnen, durch Stauwehren, Kraftwerk und Kanäle zerstört 

wurden. Der Erfolg gab ihnen schließlich Recht! Eine spannende 

Lektüre, die politisches Handeln bloßstellt und Bürgern Mut macht, 

sich für das Richtige zu engagieren!          

                                                                  Eva Pongratz 

  


